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Landesmeistertitel Volleyball Schülerliga Burschen

  

Am Donnerstag, dem 16. Februar 2012 konnten die Burschen des Gymnasiums Hartberg den
Landesmeistertitel der Volleyballschool Championships Boys erobern. 
Im Semifinale setzte sich das Team rund um Kapitän Enzo Robitschko gegen die SHS
Feldbach souverän mit 3:0 durch. Im Finale traf man auf die körperlich stärkere 
Mannschaft des Gymnasiums Mürzzuschlag, die ausschließlich aus Spielern der 8. Schulstufe
bestand. Dieses Match sollte sich zu einem dem Steirischen Finale 
würdigen Spiel entwickeln. Der erste Satz gestaltete sich jedoch ernüchternd für die Hartberger,
die Burschen hatten den wuchtigen Angriffen der Spieler aus 
Mürzzuschlag wenig entgegenzusetzen und verloren daher mit 25:19. Im zweiten und dritten
Satz kämpften sich Georg Halwachs und Co. dank einer starken Service- 
und Verteidigungsleistung ins Spiel zurück und gewannen diese Sätze in souveräner Manier mit
25: 16 und 25:11. Nach einem erneut guten Start im vierten Satz lag man 
schon mit 23:18 in Front ehe der beste Servicespieler der Gegner zum Service kam und auf
23:23 ausgleichen konnte. Die letzten Punkte dieses Spiels waren an Spannung 
kaum zu überbieten. Schlussendlich konnte Hartbergs Außenangreifer Lukas Gutmann mit
einem spektakulären Angriff den zweiten Matchball der Hartberger im gegnerischen 
Feld versenken und entschied somit diesen spannenden letzten Satz mit 27:25 für unser
Gymnasium. Nach diesem 3:1-Erfolg war den Spielern die Freude ins Gesicht geschrieben 
und stieg ins Unermessliche als sie erfuhren, dass sie sich somit für die Bundesmeisterschaften
in Innsbruck qualifiziert hatten. 
Trainer Philipp Mörth: „Im Vorjahr erreichten wir bei den Bundesmeisterschaften in Hartberg
den 5. Platz. Ich schätze die Mannschaft in diesem Jahr stärker ein als noch vor einem 
Jahr und traue ihnen im Vergleich mit den anderen Bundesländern einiges zu!“
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